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Sonderausgabe zum Tag der Heimatvereine, 

 Museumstag & Mühlentag 2010 
Liebe Freunde der Raußmühle, 

schon in einem „normalen“ Jahr ist die Zeit um Pfingsten eine arbeitsreiche Zeit auf der Raußmühle: 

Das Museum wurde sanft aus dem Winterschlaf geweckt, die ersten Führungen haben schon wieder 

stattgefunden, die Tiere zeigen ihren Drang, die Ställe zu verlassen und die Wiesen um die Mühle 

wieder neu zu erobern, und die großen Publikumstage Museumstag und Mühlentag stehen bevor. In 

diesem Jahr kommt mit dem „Tag der Eppinger Heimatvereine“ eine weitere Herausforderung hinzu, 

der sich der noch junge Förderverein Raußmühle gerne stellt. Ziel dieses Tages ist es, das Miteinander 

und die Vielfalt der Heimatvereine aus Eppingen und den Teilorten zu zeigen. Dazu gehört auch der 

Förderverein Raußmühle – und er bringt sicherlich etwas zusätzliche Farbe in das Bild. Dabei geht es 

nicht um Konkurrenz, sondern um eine sinnvolle Ergänzung, Belebung und damit sicherlich auch 

Stärkung des – im positivsten Sinne – konservativen Gedankens der Heimatvereine. Diese 

Zusammenarbeit – besonders mit den Eppinger Heimatfreunden – wird sich auch in einem 

gemeinsamen Beitrag beim Umzug anläßlich der diesjährigen Heimattage dokumentieren. Und dies 

wird sicherlich nicht das letzte gemeinsame Projekt bleiben. 

Die neue Postkartenserie zeigt es schon: Zwar liegt die Raußmühle, wie es der Name des Vereins schon 

sagt, im Zentrum unserer Arbeit – der Erhalt der denkmalgeschützten Mühle ebenso wie die 

Dokumentation des Archivs und der Sammlungen – jedoch zeigt auch die Mitarbeit bei der 

erfolgreichen Räuber-Ausstellung „Geld oder Leben“ oder die Postkarte mit der Ansicht der Eppinger 

Altstadt und der Bahnhofswiesen (um hier nur zwei Beispiele zu nennen), dass wir uns nicht auf die 

Mühle alleine beschränken wollen. Wenig bekannt ist ja, dass Frank Dähling seit vielen Jahren 

Ausstellungen weit über Eppingen hinaus konzipiert, mit Exponaten ausstattet oder komplette 

Ausstellungen verleiht. Alleine im aktuellen Jahr 2010 sind dies bislang 6 (!) Ausstellungen. Man kann 

also durchaus sagen, dass hier kulturelle Öffentlichkeitsarbeit für Eppingen und natürlich auch die 

Raußmühle geleistet wird. 

Eine Bereicherung sollen auch die beiden Veranstaltungsreihen sein, die wir auf der Raußmühle 

installieren wollen: Die „Außenseiter von innen“ – eine Vortragsreihe, die wir in diesem Jahr weiter 

fortsetzen wollen – und die neue Gesprächsreihe „Gespräche am Schäferkarren“. Die Termine für diese 

Veranstaltungen finden Sie auf der Rückseite. Natürlich lebt ein Verein vor allem von seinen 

Mitgliedern. Als junger Verein im zweiten Jahr seiner Existenz freuen wir uns über Menschen, die die 

Arbeit auf der Raußmühle und deren Bestand unterstützen möchten. Weitere Informationen zur 

Raußmühle finden Sie in unserem Flyer, im Internet unter www.raussmuehle.de sowie in der 16-

seitigen Broschüre, die wir unseren neuen Mitgliedern gerne als Willkommensgruß überreichen, die es 

nun aber auch zum Blättern im Internet gibt. Oder Sie sprechen uns einfach an!     

  Christoph Waidler 

 

 

Wir möchten Sie schon heute zu folgenden Veranstaltungen einladen: 

In der Veranstaltungsreihe 

Außenseiter von innen 
bieten wir in diesem Jahr zwei Veranstaltungen an: 

Der erste Abend am 12. Juni ist Gusto Gräser (1879 – 1958) gewidmet. Näher bringen will uns diesen 

Naturpropheten und Dichter, der als „Guru“ Hermann Hesses gilt,  der Freudensteiner Hermann 

Müller, Leiter des Gusto-Gräser-Archivs. 

Am 7. August spricht Prof. i.R. Rainer Noltenius von der Universität Dortmund über die Vaganten von 

1900 – 1945. Der Titel seines Vortrags lautet: 

„Meine Mutter, die Landstrasse – meine Geliebte, die Kunst“. 

Die Veranstaltungen finden jeweils um 20 Uhr im Mühlenraum der Raußmühle statt. 

 

Neu installieren wollen wir in diesem Jahr die Reihe 

Gespräche am Schäferkarren 
Die Idee klingt einfach: Am Schäferkarren und inmitten der Schafherde soll ein offenes Forum 

entstehen, in dem aktuelle oder grundsätzliche Fragen angesprochen und auch diskutiert werden 

können. Den ersten Abend am 13. August um 19 Uhr wollen wir unter ein Motto von Wolfgang Neuss 

stellen:  

„Heute mache ich mir nichts zu essen, heute mache ich mir Gedanken.“ 

 

Die Raußmühle selbst öffnet Ihre Tore für Einzelbesucher 

- Am 16. Mai 2010 von 13-18 Uhr anläßlich des internationalen Museumstags. Führungen 

durch Museum und Hof finden laufend nach Bedarf statt. 

- Am 24. Mai 2010 von 13-18 Uhr nehmen wir am deutschen Mühlentag teil. Führungen durch 

die Mühle finden laufend statt.  

- Am 12. September beteiligt sich die Raußmühle am „Tag des offenen Denkmals“. Auch hier 

werden wir von 13-18 Uhr öffnen 

Daneben bieten wir gerne und nach Absprache Führungen für Gruppen ab ca. 10 Personen an. Nähere 

Informationen finden Sie im Internet unter www.rausmuehle.de oder sprechen Sie uns einfach an. 
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